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Verwaltungsmitarbeiter werden auf den Ernstfall vorbereitet 
 
Der Landkreis Börde führt regelmäßig Brandschutzhelferschulungen durch  
 
In diesen Tagen laufen auf Einladung von Landrat Hans Walker die nächsten Schulungsrunden für 
35 Brandschutzhelfer des Landkreises Börde. Mitarbeiter der Kreisverwaltung werden in 
sogenannten „Inhouse-Seminaren“ auf ihre Verantwortung im „Brandfall“ vorbereitet.   
 
Feuerwehrexperte Volker Kramer, beruflich als Brandschutzprüfer beim Fachdienst Bauordnung 
der Kreisverwaltung Börde tätig, erklärt während seiner kurzweiligen Ausbildung theoretische und 
praktische Abläufe im Brandfall. „Als Brandschutzhelfer“, so Kramer, „tragen Sie dazu bei, dass 
Rettungsabläufe planmäßig vollzogen werden.“ Kramer weiß wovon er redet. Er kann auf 
zahlreiche Einsätze verweisen, bei denen im wahrsten Sinne ein „kühler Kopf“ gefragt war. 
„Brandschutzhelfer wissen, wie man einen Entstehungsbrand zum Beispiel mit einem Feuerlöscher 
oder mit einer Branddecke wirksam bekämpft.“ Großen Wert legt der Ausbilder auf den praktischen 
Teil, „bei dem die Brandschutzhelfer eigene Kontaktängste zum Beispiel zur Handhabung des 
Feuerlöschers abbauen sollen.“   

 
 
 
 
 
 
 
Volker Kramer, zweiter von rechts stehend 
(blaue Jacke), erklärt die praktische 
Handhabung der verschiedenen 
Feuerlöscher. Regionalmanager Holger 
Mühlisch, rechts im Bild, übt an einem 
Schaumlöscher. Katrin Müller, Büro Kreistag-
Wahlen, und Tino Gniot vom Fachdienst 
Migration, links im Bild, machen sich mit dem 
CO2- bzw. mit dem Wasserlöscher vertraut.  
Foto Kreisverwaltung Börde 

 
Brandschutzhelfer sind Beschäftigte, die im Brandfall gezielt Maßnahmen zur Gefahrenabwehr 
zum Schutz von Mitarbeitern einleiten. Im Rahmen des Arbeitsschutzes formuliert die Deutsche 
Gesetzliche Unfallversicherung die wichtigsten Eckpunkte der Ausbildung. So informieren 
Brandschutzhelfer im Ernstfall auch über mögliche Evakuierungswege und Abläufe. In der Regel 
gibt es auf jedem Flur an jedem Verwaltungsstandort der Kreisverwaltung einen Mitarbeiter, der als 
Brandschutzhelfer geschult ist.  


